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Antwortbogen zur Hauptversammlung der 
Deutsche Börse Aktiengesellschaft am 15. Mai 2013

1a

1b

1c

Eintrittskartenbestellung
Diese Bestellung bitte nur ausfüllen (entsprechendes bitte ankreuzen), wenn Sie die Hauptversammlung selbst besuchen oder 
eine Person, die nicht unter Nr. 3 genannt ist, mit der Vertretung beauftragen wollen (Bevollmächtigung). Falls Sie eine Vollmacht
geben, wird die Deutsche Börse Aktiengesellschaft die Eintrittskarte direkt an den Bevollmächtigten versenden.

Einzelaktionär

Ich komme selbst zur Hauptversammlung. 
Stellen Sie bitte eine Eintrittskarte auf meinen Namen aus.

Gemeinschaftlich Berechtigte (z.B. gemeinsam eingetragene Ehegatten)

Wir kommen selbst zur Hauptversammlung und 
benötigen jeweils eine Eintrittskarte auf unsere(n) Namen. 

Bevollmächtigter

Ich/Wir komme(n) nicht selbst zur Hauptversammlung, sondern bevollmächtige(n) folgende – im Adressfeld eingetragene – 
Person zur Teilnahme an der Hauptversammlung der Deutsche Börse Aktiengesellschaft am 15. Mai 2013 in Frankfurt am Main
und zur Ausübung des Stimmrechts. Bitte schicken Sie die Eintrittskarte an diese Person. Die bevollmächtigte Person hat das
Recht, Untervollmacht zu erteilen.

Name und Vorname des Bevollmächtigten (Bitte in Druckschrift ausfüllen)

Straße und Hausnummer oder Postfach

Postleitzahl Wohnort, ggf. Land

Seite 3 – Anmeldung

oder

Vollmacht für Kreditinstitut/Aktionärsvereinigung 
und diesen Gleichgestellten

Wir bitten Sie, sich vor der Bevollmächtigung zu erkundigen, ob das Kreditinstitut, die Aktionärsvereinigung oder der diesen
Gleichgestellte Ihre Stimmrechte zur Vertretung annimmt. Bitte beachten Sie ferner, dass Kreditinstitute, Aktionärs-
vereinigungen und andere ihnen gleichgestellte Personen und Institutionen (§§135 Abs.8 und 10, 125 Abs.5 AktG) zum
Verfahren für ihre eigene Bevollmächtigung abweichende Regelungen sowie weitere Möglichkeiten der Bevollmächtigung 
vorsehen können, die bei dem jeweils zu Bevollmächtigenden zu erfragen sind.
Bitte senden Sie diese Vollmacht sowie ggf. die Weisung direkt an das Kreditinstitut, die Aktionärsvereinigung oder
an den diesen Gleichgestellten. Den beigefügten Rücksendeumschlag können Sie in diesem Fall nicht verwenden.
Hiermit erteile(n) ich/wir folgende(m/r) Kreditinstitut/Aktionärsvereinigung oder diesen Gleichgestellten mit dem Recht zur
Unterbevollmächtigung Vollmacht, meine/unsere Stimmrechte auf der Hauptversammlung der Deutsche Börse Aktien-
gesellschaft am 15. Mai 2013 in Frankfurt am Main ohne Offenlegung meines/unsere(s/r) Namen(s), d.h. „im Namen dessen,
den es angeht“, auszuüben und gemäß meinen/unseren Weisungen abzustimmen.

Name und Sitz des Kreditinstituts/der Aktionärsvereinigung/des diesen Gleichgestellten (Bitte in Druckschrift ausfüllen)

Vollmacht an Stimmrechtsvertreter – bitte Weisung erteilen –

Hiermit erteile(n) ich/wir dem Mitarbeiter der Eurex Frankfurt Aktiengesellschaft (ein Unternehmen der Gruppe Deutsche Börse),
Herrn Frank Hoba, und dem Mitarbeiter der Eurex Clearing Aktiengesellschaft (ein Unternehmen der Gruppe Deutsche Börse),
Herrn Patrick Ladon – jedem einzeln und mit dem Recht zur Unterbevollmächtigung – Vollmacht, meine/unsere Stimmrechte auf
der Hauptver-sammlung der Deutsche Börse Aktiengesellschaft am 15. Mai 2013 in Frankfurt am Main ohne Offenlegung  meines/
unsere(s/r) Namen(s), d.h. „im Namen dessen, den es angeht“, auszuüben und gemäß meinen/unseren Weisungen  abzustimmen.
Für den Fall der Rücksendung des Originals liegt ein Rücksendeumschlag bei. Sollten Sie die Stimmrechtsvertreter bevoll-
mächtigt haben, aber keine Weisung erteilen, so werden diese das Stimmrecht aus Ihren Aktien nicht ausüben können.

Vollmacht und Weisung
Meine im Aktienregister der Deutsche Börse Aktiengesellschaft eingetragenen Aktien sollen wie folgt vertreten werden:
Die Stimmrechte sind nach Maßgabe der gesetzlichen Bestimmungen und der Satzung gemäß nachstehender Vollmacht und 
beigefügter Weisung auszuüben (entsprechendes bitte ankreuzen).3

3a

3b

oder

Briefwahl

Mein/unser Aktienbestand wird hiermit zur oben genannten Hauptversammlung angemeldet. Ich/wir komme(n) 
nicht selbst zur Hauptversammlung, stimme(n) aber wie umseitig angegeben ab.

Erklärung bitte unten abschließen.

Erklärung bitte unten abschließen und
zur Weisungserteilung wenden.

Erklärung bitte unten abschließen und
zur Stimmabgabe wenden.

�
Unterschrift oder sonstiger Abschluss der Erklärung des Aktionärs – bei gemeinschaftlich Berechtigten aller ggf. miteingetragenen Aktionäre

Erklärung bitte unten abschließen und
zur Weisungserteilung wenden.

Name und Vorname (Bitte in Druckschrift ausfüllen) Aktionärsnummer

Straße und Hausnummer Geburtsdatum

Postleitzahl Wohnort, ggf. Land

Anmeldung



Seite 4 – Stimmabgabe/Weisungen

Stimmabgabe (bei Briefwahl, zu 2) bzw. Weisung für die Ausübung des Stimm-
rechts (bei Vollmacht an Stimmrechtsvertreter oder Vollmacht für Kreditinstitut/
Aktionärsvereinigung oder diesen Gleichgestellten, zu 3a oder 3b)
Ich/Wir stimme(n) wie folgt ab (bei Briefwahl, zu 2) / 
Ich/Wir erteile(n) folgende Weisungen (bei Bevollmächtigung, zu 3a oder 3b):

Bitte nur mit schwarzem oder blauem Stift innerhalb des Kästchens x ankreuzen. 
Zu jedem Tagesordnungspunkt kann jeweils nur ein Feld angekreuzt werden.

Ich/Wir stimme(n) in allen Punkten fü� r den Vorschlag der Verwaltung.

Ich/Wir stimme(n) nicht in allen Punkten fü� r den Vorschlag der Verwaltung, sondern 
stimme(n) wie folgt ab bzw. erteile(n) die unten angegebenen Weisungen:

2. Verwendung des Bilanzgewinns

3. Entlastung der Mitglieder des Vorstands

4. Entlastung der Mitglieder des Aufsichtsrats

5. Ermächtigung zum Erwerb und zur Verwendung eigener Aktien gemäß §71 Abs.1 Nr. 8 AktG
sowie zum Ausschluss des Bezugs- und Andienungsrechts

6. Ermächtigung zum Einsatz von Derivaten im Rahmen des Erwerbs eigener Aktien nach §71
Abs.1 Nr. 8 AktG sowie zum Ausschluss des Bezugs- und des Andienungsrechts

7. Änderung von § 6 der Satzung

8. Wahl des Abschlussprüfers und des Konzernabschlussprüfers für das Geschäftsjahr 2013
sowie des Prüfers für die prüferische Durchsicht des verkürzten Abschlusses und 
des Zwischenlageberichts für das erste Halbjahr des Geschäftsjahres 2013

Punkte der Tagesordnung 
zur Beschlussfassung

Weisung/Abstimmung je Tages-
ordnungspunkt, bezogen auf 
den Vorschlag der Verwaltung
JA NEIN ENTHALTUNG

Antrag G

Antrag H

NEIN ENT-
HALTUNG

JA

Antrag D

Antrag E

Antrag F

NEIN ENT-
HALTUNG

JA

Antrag A

Antrag B

Antrag C

NEIN ENT-
HALTUNG

JA

Anträge von Aktionären
Im Internet finden Sie unter www.deutsche-boerse.com/hv etwaige bekanntzumachende Anträge von Aktionären, die mit Buchstaben
gekennzeichnet sind, soweit sie nicht nur die Vorschläge der Verwaltung ablehnen. Für den Fall einer Abstimmung über die mit Buchstaben
gekennzeichneten Anträge bitten wir Sie, Ihre Briefwahlstimmen abzugeben bzw. Weisungen zu erteilen, weil ansonsten die Stimmrechts -
vertreter die Stimmrechte aus Ihren Aktien bei solchen Abstimmungen nicht vertreten können.

Name und Vorname (Bitte in Druckschrift ausfüllen) Aktionärsnummer

Straße und Hausnummer Geburtsdatum

Postleitzahl Wohnort, ggf. Land

Stimmabgabe/Weisungen
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